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Liebe Tennisfreunde, liebe Tennis-

spielerinnen und Tennisspieler des 

TC Wathlingen, in diesen Tagen star-

ten wir in die Sommersaison 2017.

D er Tennis-Club Wathlingen ist in über vier Jahrzehn-

ten für viele Tennisbegeisterte zu einem sportlichen 

und gesellschaftlichen Zuhause geworden. Es wird aller-

dings von Jahr zu Jahr schwieriger, die Mitgliederzahlen zu 

halten, geschweige denn auszubauen und die hohe Qualität 

der Tennisanlage aufrecht zu halten, da die Rahmenbedin-

gungen für Vereine einem starken Wandel unterworfen 

sind. Dies betrifft nicht nur den allgemeinen demografi-

schen Wandel, sondern insbesondere auch das veränderte 

Freizeitverhalten in der Bevölkerung, in dem das klas-

sische Vereinsleben nicht mehr die Rolle früherer Jahre 

spielt. Auch die zunehmenden gesetzlichen Vorschriften 

beeinflussen die heutige Vereinsarbeit zunehmend. Bei 

der diesjährigen Jahreshauptversammlung haben unsere 

Mitglieder mit einigen richtungsweisenden Endscheidun-

gen die Weichen für einen positiven Verlauf in den nächs-

ten Jahren gestellt. Mit einem Bündel von Maßnahmen, 

bestehend aus Beitragsanpassungen, Einsparungen und 

Mitgliederwerbung, soll die solide wirtschaftliche Basis der 

letzten Jahre gefestigt und ausgebaut werden.

Unsere Tennis-Rundschau erscheint nun bereits in der 

12. Auflage. Mit diesem jahrelangen Erfolg konnten wir bei 

Erscheinen der ersten Ausgabe im Jahr 2006 nicht rechnen. 

Hier gilt ein ganz herzlicher Dank unseren langjährigen Anzei-

genpartnern, die diesen Erfolg erst möglich gemacht haben.

In der neuen Saison 2017 wollen wir unser Motto „Wir VER-

EINen Generationen“ weiter mit Leben erfüllen. Das Ziel 

ist es dabei, auch neuen Vereinsmitgliedern jeden Alters 

den Tennissport spielerisch näher zu bringen. Für unsere 

Vereinsmitglieder beginnt die neue Tennissaison offiziell 

am 29. April mit dem traditionellen Saisoneröffnungstur-

nier und unserem “Tag der offenen Tür”. Ab dann geht es 

sportlich „Schlag auf Schlag“ mit den Punktspielen und 

Clubmeisterschaften weiter, so dass im sportlichen Bereich 

keine Langeweile aufkommt. Neben den rund 70 gemel-

deten Spielerinnen und Spielern, die die Farben des TCW 

bei den Punktspielen vertreten, sind natürlich auch unsere 

Mitglieder, die im Breitensport und Seniorenbereich 

den Tennissport aktiv betreiben, eine wichtige Säule des 

Vereins. So nehmen in diesem Jahr unter anderem zwei 

Mannschaften an der Doppel-Hobbyrunde des NTV teil. Im 

Jugendbereich werden wir uns auch weiterhin engagieren, 

insbesondere bei der Unterstützung der Tennis-AGs in den 

Wathlinger Schulen und Kindergärten.

Der Vorstand wird auch in Zukunft an der besonnenen 

Vereinspolitik der letzten Jahre festhalten und den Mitglie-

dern weiterhin ausgezeichnete Rahmenbedingungen zur 

Ausübung des Tennissports zur Verfügung stellen. Um die 

gesetzten Ziele in den nächsten Jahren zu erreichen, wird es 

aber mehr denn je nötig sein, dass alle Mitglieder an einem 

Strang ziehen und sich in den Verein einbringen. Mein ganz 

besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern, die durch Ihren 

Einsatz und Ihr persönliches Engagement das Vereinsleben 

bereichern und aktiv den Vorstand und die Vereinsarbeit 

unterstützen. Daher sind wir zuversichtlich, auch die nächs-

ten Jahre gemeinsam erfolgreich zu meistern.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern eine gesunde und 

erfolgreiche Tennissaison 2017.

� Andreas Ziegner 

� 1. Vorsitzender

VORWORT
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TERMINE

TCW TERMINE 2017
Monat Datum Uhrzeit Aktivität / Ereignis

Februar 11. (Sa.) 18.30 Jahreshauptversammlung im Wathlinger 4G-Park

18. (Sa.) 18.00 Winterturnier in der Nienhäger Tennishalle

März / April (Sa.) 9.00 Arbeitseinsätze (genaue Termine werden zeitnah von  

technischer Leitung bekanntgegeben)

April 15. (Sa.) 9.00 Geplanter Beginn des Spielbetriebs

24. (Mo.) 19.30 Mannschaftsführersitzung im TCW-Clubheim 

29. (Sa.) 12.00 Saisoneröffnungsturnier und Tag der offenen Tür

Mai 6./7. (Sa./So.) offen 1. Punktspieltag

13./14. (Sa./So.) offen 2. Punktspieltag

20./21. (Sa./So.) offen 3. Punktspieltag

28. (So.) offen Ausweichtermin Punktspiele

Juni 10./11. (Sa./So.) offen 4. Punktspieltag

17. /18. (Sa./So.) offen Clubmeisterschaften Doppel

25. (So.) offen Ausweichtermin Punktspiele

Juli 8. (Sa.) offen Clubmeisterschaften Einzel (Halbfinale, Finale und  

Platzierungsspiele; Vorrundenspiele innerhalb der Woche)

August evtl. 5. (Sa.) offen Samtgemeinde-Turnier (Ausrichter: SV Nienhagen)

12./13. (Sa./So.) offen 5. Punktspieltag

19./20. (Sa./So.) offen 6. Punktspieltag

26./27. (Sa./So.) offen 7. Punktspieltag

September 2./3. (Sa./So.) offen 8. Punktspieltag

9./10. (Sa./So.) offen Clubmeisterschaften Mixed

10. (So.) offen Ausweichtermin Punktspiele

16./17. (Sa./So.) offen LK-Turnier

23./24. (Sa./So.) offen LK-Turnier (Ersatztermin für 16./17. September)

30. (Sa.) offen Saisonabschlussturnier/Punktspielnachlese

Oktober 21. (Sa.) offen Platzschließung
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TCW mit Aktionstag und Präsenz 

bei vielen Veranstaltungen

B eim TC Wathlingen wird während des gesamten Som-

mers das Racket geschwungen. Nicht nur die Mitglie-

der dreschen nach Herzenslust die gelben Filzbälle übers 

Netz, auch für Wathlinger Bürger jeden Alters bietet der 

Verein mehrfach die Gelegenheit, den weißen Sport einmal 

auszuprobieren – kostenlos natürlich.

2016 stand der obligatorische Aktionstag unter dem Motto 

„Wathlingen spielt Tennis“ gleich zu Saisonbeginn auf dem 

Programm. Rund 60 Personen säumten über den Tag ver-

teilt die idyllische Anlage des TCW. Aber auch in den ande-

ren Monaten war der TCW aktiv. Bei der Ferienpass-Aktion 

der Samtgemeinde Wathlingen nahmen 22 Kids das Ange-

bot wahr, unter Anleitung von TCW-Jugendtrainer Florian 

Meyer sowie Udo Dolla die Sportart spielerisch zu erlernen. 

Letzterer als Leiter der Ball- und Bewegungsschule lud im 

Namen des Vereins auch die Kinder aus den Wathlinger 

Kindergärten Tennis zu spielen. Gleich 28 „Schulpiraten“ 

des Kindergartens „Spatzennest“ enterten die Plätze. Auch 

außerhalb der Kantallee zeigte der TCW Präsenz.

Beim Gemeindefest konnten die Wathlinger jeden Alters 

erstmals auch Erfahrungen mit dem Tennisschläger sam-

meln. Der Club kam der Bitte von Pastor Stefan Thäsler, 

selbst Spieler beim TCW, gerne nach, diese Veranstaltung 

aktiv mitzugestalten.

Auch in den Wintermonaten wurde aktiv Werbung betrie-

ben. Beim zum zweiten Mal in Wathlingen ausgetragenen 

Schultennis-Cup unter der Leitung von Udo Dolla versuch-

ten sich im Januar 265 Wathlinger Grundschüler beim 

Low-T-Ball – einer Art Vorstufe zum Tennis. In Kooperati-

on mit dem NTV, den Wathlinger Schulen und dem TCW 

lernten die Kids voller Begeisterung erste Schritte, um 

vielleicht einmal in die Fußstapfen einer Angelique Kerber 

oder eines Roger Federer zu treten.

„Wir sehen uns als Verein natürlich auch immer in der Ver-

antwortung. Es gehört zu unseren ureigensten Aufgaben, 

gerade auch Kinder und Jugendliche für den Sport zu be-

geistern. Natürlich auch immer in der Hoffnung, dass sich 

der ein oder andere vielleicht dafür entscheidet, unserem 

Verein beizutreten. Wir werden da auch in Zukunft immer 

am Ball bleiben. Tennis ist schließlich ein sehr schöner 

Sport“, erklärt der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

WATHLINGEN SPIELT TENNIS –
DAS GANZE JAHR

MITGLIEDERWERBUNG

Aktionstag, Kindergarten-Tennis, Ferienpass, Gemeindefest, Schultennis-Cup: Der TC Wathlingen war stets aktiv dabei und betrieb  

Werbung für den weißen Sport.
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Andreas Ziegner als Vorsitzender 

einstimmig wiedergewählt

V ereinspolitik mit Weitblick: Der TC Wathlingen hat 

bei der Jahreshauptversammlung im 4G-Park die 

Basis dafür gelegt, den widrigen gesellschaftlichen Um-

ständen für Sportvereine zu trotzen und die Weichen für 

die Zukunft gestellt. Angesichts rückläufiger Mitgliederzah-

len und damit geringerer Einnahmen war eine moderate 

Beitragserhöhung unumgänglich. Die Mitglieder stimmten 

mit großer Mehrheit dem Vorschlag des Vorstandes zu, um 

Mittel zur Verfügung zu haben, die dringend erforderlichen 

Investitionen in die Infrastruktur – sowohl kurz-, mittel- 

als auch langfristig – zu realisieren. „Ich freue mich über 

die Weitsicht unserer Mitglieder und freue mich, dass die 

Notwendigkeit einer Beitragserhöhung erkannt wurde“, 

erklärte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Fünf Jahre lang hat der TCW die Beiträge stabil halten kön-

nen, obwohl die Rahmenbedingungen durchaus schwierig 

waren – und in Zukunft noch schwieriger werden. „Der 

demografische Wandel erwischt irgendwann jeden – auch 

uns. Die Auswirkungen einer immer älter werdenden 

Bevölkerung treffen natürlich auch die Sportvereine. Durch 

die Ganztagsschulen sinkt leider auch die Bereitschaft bei 

Kindern und Jugendlichen, in Vereine einzutreten. Unterm 

Strich bedeutet dies einen Mitgliederschwund, den man 

auch durch aktive Mitgliederwerbung kaum stoppen kann“, 

sagte Ziegner weiter.

Diesem unaufhaltsamen Trend wirkt der TCW nach Kräf-

ten entgegen. Vor allem der Schultennis-Beauftrage des 

Vereins, Udo Dolla, präsentiert den „weißen Sport“ immer 

wieder in den Wathlinger Schulen und Kindergärten, die 

zudem auch immer wieder eingeladen werden, auf der 

TCW-Anlage das Racket zu schwingen. Durch Vereinstrai-

ner Florian Meyer bietet der Club auch weiterhin quali-

fiziertes Jugendtraining an. Außerdem ist der TCW bei 

TC WATHLINGEN STELLT
WEICHEN FÜR DIE ZUKUNFT

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Der neue Vorstand des TC Wathlingen (von links): Waldemar Moor, Stefan Barsch, Andreas Ziegner, Oliver Schreiber, Jürgen Menzel, 

Birgit Könecke, Almut Bläsig und Jens Ehrenberg.
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Gemeinde-Veranstaltungen wie den Ferienpassaktionen 

oder dem Gemeindefest mit von der Partie, beim jährlichen 

Aktionstag können Wathlinger Bürger gratis Tennis aus-

probieren. „Wir setzen den Hebel wirklich überall an, um 

Mitglieder zu gewinnen“, verdeutlicht Ziegner.

Finanziell ist der Verein weiterhin gesund. Dies ist neben 

einer soliden Finanzpolitik auch der Tatsache zu verdanken, 

dass einige wenige Mitglieder durch ihr ehrenamtliches 

Engagement zusätzliche Einnahmen generieren. Dazu zählt 

der Festausschuss mit Birgit Könecke und Almut Bläsig 

sowie Getränkewart Horst Schreiber. Die Sponsorengewin-

nung im Rahmen der Produktion der Vereinszeitung ist eine 

weitere Einnahmequelle, die in den vergangenen Jahren 

eine Beitragserhöhung immer wieder hinausgezögert hat.

Sportlich lief es beim TCW rund. Die Teilnehmerzahlen bei 

den einzelnen Veranstaltungen wie Clubmeisterschaften, 

Winterturnier oder Saisoneröffnungsturnier waren zufrie-

denstellend, auch die Punktspiel-Mannschaften sowohl bei 

den Erwachsenen als auch den Jugendlichen zogen sich 

achtbar aus der Affäre. Mit den Herren 40 schaffte ein Team 

sogar den Aufstieg. Geehrt wurde Monika Tangermann, die 

dem TCW nun schon seit 25 Jahren die Treue hält.

Bei den Wahlen erhielt der Vorsitzende Andreas Ziegner ein 

einstimmiges Votum für eine weitere zweijährige Amtszeit. 

Wiedergewählt wurden auch der 2. Vorsitzende Jürgen Men-

zel sowie Kassenwart Stefan Barsch, dem die Kassenprüfer 

Klaus Felchner und Barbara Schulz eine einwandfreie und 

vorbildliche Kassenführung bescheinigten. Klaus Felchner 

bleibt ein weiteres Jahr Kassenprüfer, an seine Seite rückt 

Stephan Hübeler. Den vakanten Posten des Sportwartes, 

der kommissarisch von Andreas Ziegner bekleidet wurde, 

übernimmt Oliver Schreiber, der dabei von Daniel Hergt 

unterstützt wird. Auch der Ehrenrat mit dem Vorsitzenden 

Achim Gaiser, Antje Jürgens, Udo Dolla, Hans-Jürgen Kruse 

und Klaus Köhler wurde einstimmig im Amt bestätigt.

   

AXA Geschäftsstelle

Büroanschrift: Harburger Str. 43   I  29223 Celle
Telefon: 0 51 41/4 66 89   I  Telefax: 0 51 41/48 11 05
E-Mail: stefan.guenther@axa.de   I  www.axa.de/stefan_guenther
Ö�nungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 – 12.00 Uhr  I  Mo.-Mi. 14.00 – 17.00 Uhr  I  Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Exklusive Versicherungsberatung
    auch zu Vorsorgethemen und Gesundheit

 

✦ Heizöle

✦ Diesel

✦ Schmierstoffe

✦ Tankreinigung

✦ Tankanlagen

✦ WHG – Fugen 

✦ Abscheidersysteme

Anzeigen
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D ie Tennis-Asse des TC Wathlingen haben beim 

Winterturnier in der Nienhäger Halle einen langen 

Atem bewiesen und das Tennisjahr 2017 eingeläutet. Bis 

weit nach Mitternacht droschen sie nach Herzenslust die 

gelben Filzkugeln übers Netz. Die Pausen zwischendurch 

wurden wie immer sinnvoll genutzt – nämlich mit Essen, 

Trinken und gemütlichem Beisammensein. Auch hier 

stimmten die Ausdauerwerte bereits… „Das war ein rund-

um gelungener Abend, wir hatten jede Menge Spaß. Großer 

Dank an alle Helfer und Organisatoren“, erklärte der TCW-

Vorsitzende Andreas Ziegner.

Leistungsklassen-Turniere mit 

Spielern aus ganz Niedersachsen 

beim TC Wathlingen

B ei zwei Leistungsklassen-Turnieren in diesem Jahr gin-

gen insgesamt rund 40 Spieler aus ganz Niedersachsen 

auf Punktejagd, um die nächsthöhere LK-Stufe zu erreichen. 

Dabei entwickelten sich hochklassige und sehenswerte Mat-

ches in verschiedenen Altersklassen sowohl bei den Damen 

als auch den Herren fast jeden Alters – von U16-Junioren 

bis hin zu erfahrenen Tennis-Assen. Organisiert wurden die 

Turniere von TCW-Jugendtrainer Florian Meyer und seinem 

Bruder Alexander. „Die Resonanz war zwar wegen des vollen 

Terminkalenders in diesem Jahr nicht so groß wie in den 

Vorjahren, aber wir können dennoch zufrieden sein. Vielen 

Dank an Florian und seine Helfer für die Organisation“, 

meinte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner, der ebenfalls 

mitmischte und durch einen Sieg in zwei Spielen bei den 

Herren 30 eine Leistungsklasse emporstieg. In dieser Kon-

kurrenz ging auch Vorstandskollege Oliver Schreiber an den 

Start, der seine beiden Partien gewann.

WATHLINGER TENNIS-ASSE
LÄUTEN DIE SAISON EIN

TENNIS-ASSE SAMMELN PUNKTE
AN DER KANTALLEE

TURNIERE

Gelungenes „Heimspiel“: Oliver Schreiber (links) und  

Andreas Ziegner nahmen erfolgreich am LK-Turnier  

auf der TCW-Anlage teil.

Die Tennis-Asse des TC Wathlingen verbrachten einen sehr 

schönen Abend in der Nienhäger Halle und stellten ihre Aus-

dauerfähigkeit unter Beweis.
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IHRE OLIVEN APOTHEKE WATHLINGEN – FÜR SIE VOR ORT.

UNSER SERVICE

FÜR IHRE GESUNDHEIT...

Oliven Apotheke Wathlingen

Bahnhofstr. 11 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 - 4 95 99 60

Mo. – Fr. 8 – 13, 15 – 18.30 Uhr

Mi.-Nachmittag geschlossen

Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

Seniorennachmittag

und Familienvormittag

Auch 2017 setzen wir unseren beliebten

Seniorennachmittag fort. Jeden Freitag von 15

bis 18.30 Uhr erhalten Senioren 20  %

Rabatt auf alles*. Den Rabatt* erhalten

ab sofort auch Familien mit Kindern am

Familienvormittag – immer samstags

8.30 – 12.30 Uhr.

* außer verschreibungspflichtige Arzneimittel und

gesetzliche Zuzahlungen.

Bonuskarte

Sparen Sie mit unserer Bonuskarte. Für jeden Einkauf ab

10 Euro (außer rezeptpflichtige Arzneimittel und

Zuzahlungen) erhalten Sie einen Bonuspunkt.

Mit 10 Bonuspunkten ist die Karte voll und Sie haben ein

Einkaufsguthaben von 5 Euro.

B O N U S

K A R T E

Wir unterstützen

+ 1 extra Bonuspunkt

Diese Anzeige abfotografieren, per WhatsApp verschicken

und einen extra Bonuspunkt von uns bekommen.

Ein Herz für

Senioren
Ein Herz für

Familien

Anzeigen
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Tennis-Asse des SVN gewinnen 

Samtgemeinde-Turnier

E rfolg auf ganzer Linie: Der SV Nienhagen hat den Ver-

gleich der drei Tennisvereine der Samtgemeinde Wath-

lingen klar für sich entschieden. Am Ende hatten die Nienhä-

ger beim kombinierten Doppel- und Mixedturnier nicht nur 

die meisten Punkte gesammelt, sondern auch für ein reines 

vereinsinternes Endspiel in der Hauptrunde gesorgt. Dies 

gewann die Kombination Yvonne Lemgo/Bernd Wolter glatt 

in zwei Sätzen gegen Jana Dirschau/Heinrich Grotewohl. Und 

auch die Trostrunde ging an den SVN. Hier behielten Manu-

ela Kohlheb/Hans-Peter Lemgo die Oberhand gegen Anna 

Moor/Stefan Barsch vom gastgebenden TC Wathlingen.

„Herzlichen Glückwunsch an den SV Nienhagen, sie haben 

das Turnier verdient gewonnen. Und als Gastgeber mussten 

wir uns ja schließlich auch ein wenig zurückhalten – rein 

sportlich natürlich“, meinte der TCW-Vorsitzende Andreas 

Ziegner bei der Siegerehrung schmunzelnd. Bei der Erstauf

lage der vom ASV Adelheidsdorf ins Leben gerufenen Veran-

staltung hatten die Wathlinger noch die Trophäe „entführt“. 

„Unterm Strich geht es bei diesem Turnier darum, dass 

Miteinander unserer Vereine zu stärken. Das ist wie bereits 

im Vorjahr in Adelheidsdorf wieder bestens gelungen. Mein 

Dank geht an alle Teilnehmer und Helfer, die diesen Tag zu 

einem ganz besonderen gemacht haben“, so Ziegner weiter.

Lob von den Gästen gab es für den Ausrichter für die Orga-

nisation des Turniers. „Großes Dankeschön an den TCW, es 

war wirklich ein tolles Turnier. Der Spaß stand im Vor-

dergrund – so muss das auch sein. Wir freuen uns schon 

darauf, diese Veranstaltung im nächsten Jahr ausrichten 

zu dürfen“, sagte Sieger Bernd Wolter vom SVN. Nicole 

Pohlmann vom ASV schloss sich dem an. „Es war ein sehr 

schöner Tag. Für die Spieler war es super, dass der Modus 

neben Mixed auch Doppel vorgesehen hat.“

Damen- und Herren-Doppel wurde in der Vorrunde 

gespielt. Jeder Verein stellte vier Teams, die sich auf vier 

Dreier-Gruppen verteilten. Den Vereinen war es selbst 

vorbehalten, wie sie die Teams in den drei Gruppenspielen 

besetzen. Im Viertel- und Halbfinale sowie im Endspiel 

durften die Mixed-Paare ebenfalls nach jeder Runde frei 

ausgewählt werden, sodass jeder Spieler zum Zug kam und 

NIENHÄGER „ENTFÜHREN“
TROPHÄE AUS WATHLINGEN

TURNIERE

30 Tennis-Asse aus Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen zeigten beim Samtgemeinde-Turnier ihr Können.  

Der Spaß stand bei diesem Vergleich im Mixed und Doppel im Vordergrund.



13

praktisch niemand vorzeitig ausschied. Nach dem Viertel-

finale hatte noch der TC Wathlingen nach Punkten geführt, 

im Halbfinale bog dann der SV Nienhagen auf die Überhol-

spur, gewann alle Spiele in Haupt- und Trostrunde und war 

somit der deutliche und verdiente Sieger. Insgesamt waren 

30 Spielerinnen und Spieler am Start.

Und sogar außerhalb des eigentlichen Turnieres wurde 

noch eifrig „gezockt“. Diejenigen, die gerade Pause hatten, 

nutzten die Gelegenheit, auf den freien Plätzen einfach 

weiterzuspielen. Und auch da wurde bunt durcheinan-

der gemischt. Beim „Après Tennis“ mit Grillen boten die 

Tennis-Asse aus Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen 

ebenfalls überzeugende Leistungen. Bis in die späteren 

Abendstunden ließen alle das Turnier in gemütlicher 

Runde noch einmal Revue passieren – mit einem einhel-

ligen Fazit: Gewonnen haben alle drei Vereine – nämlich 

die Erkenntnis, dass ein harmonisches Miteinander in der 

Samtgemeinde das Beste für alle ist. 

Für den SV Nienhagen spielten: Jana Dirschau,  

Yvonne Lemgo, Angela Wolter, Manuela Kohlheb,  

Heinrich Grotewohl, Bernd Wolter, Hans-Peter Lemgo, 

Günther Wenninger, Matthias Strohfeldt,  

Berthold Lindhorst, Rene Dirschau.

Für den ASV Adelheidsdorf spielten: Nicole Pohlmann,  

Carolin Lienau, Tanja Klein, Lars Rölecke, Uwe Meyer,  

Robert Hecker, Christian Matthies.

Für den TC Wathlingen spielten: Anna Moor,  

Helga Ziegner, Sylvia Menzel, Birgit Könecke,  

Kathrin Ehrenberg, Waldemar Moor, Horst Schreiber,  

Andreas Ziegner, Stefan Barsch, Jürgen Menzel,  

Jens Ehrenberg, Oliver Schreiber.

Das Endspiel des Samtgemeinde-Turniers war eine „Angelegen-

heit“ des SV Nienhagen. Am Ende gewannen Yvonne Lemgo/

Bernd Wolter (links) gegen Jana Dirschau/Heinrich Grotewohl.

So sehen Sieger aus: Der SV Nienhagen sicherte sich souverän 

den Wanderpokal.

Anzeigen
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CLUBMEISTERSCHAFTEN  
MIT TITEL-HATTRICK, TANZ  
UND ARBEITSEINSATZ

CLUBMEISTERSCHAFTEN – DOPPEL
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Gritta Könecke/Antje Jürgens und 

Jens Ehrenberg/Oliver Schreiber

sind neue Doppel-Champions des 

TC Wathlingen

B ekannte Gesichter in den Endspielen der Doppel-

Clubmeisterschaften des TC Wathlingen: Bei den 

Damen triumphierte Gritta Könecke zum dritten Mal in 

Folge und schaffte den Hattrick – dieses Mal mit Antje Jür-

gens als Partnerin. Zuvor hatte sie zweimal hintereinander 

zusammen mit Helga Ziegner gewonnen. Auch die war 

beim Höhepunkt des Turniers wieder mit von der Partie 

– allerdings auf der anderen Seite des Netzes zusammen 

mit Sylvia Menzel. Bei den Herren stand Steffen Jürgens 

sogar schon zum vierten Mal in Serie im Endspiel, nach 

drei Siegen zuvor verlor er mit einem stark aufspielenden 

Horst Schreiber gegen Jens Ehrenberg/Oliver Schreiber. 

Letzterer verteidigte damit seinen Vorjahrestitel, den er 

damals noch zusammen mit Steffen Jürgens errungen 

hatte. „Alle Teilnehmer haben hier zwei Tage lang gutes 

Tennis gezeigt, am Ende hat es verdiente Sieger gegeben. 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner“, erklärte der 

TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Die zweitägige Veranstaltung mit insgesamt 29 Teilneh-

mern (bei den Damen gab es zwei kurzfristige krankheits- 

beziehungsweise verletzungsbedingte Absagen) war einmal 

mehr denkwürdig. Ein Wolkenbruch am Samstag hätte bei-

nahe den gesamten Turnierplan über den Haufen geworfen 

– die Plätze standen zum Teil knöcheltief unter Wasser. 

Doch auch davon ließen sich die Wathlinger Tennis-Asse 

nicht entmutigen. Kurzerhand wurde ein Arbeitseinsatz 

auf freiwilliger Basis einberufen. Mit Pumpe, Schiebern, 

Schleppnetzen und selbst geschaufelten Sickergruben 

wurden die Plätze von den Wassermassen befreit – die sich 

endlich durch die dichten Wolken kämpfende Sonne tat ein 

Übriges. „Das war ganz großer Sport und hat das Turnier 

am Ende irgendwie auch bereichert. Bei unseren Clubmeis-

terschaften gibt es scheinbar immer spezielle Geschichten. 

Kompliment und Dankeschön an alle Helfer. Und mein 

ganz besonderer Dank gilt unserem Festausschuss, der 

unsere leibliche Versorgung wie immer perfekt organisiert 

hat“, sagte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Gespielt wurde sowohl bei den Damen als auch bei den 

Herren wieder in bewährtem Modus mit Einstufung nach 

Stärke und entsprechendem Losverfahren – unabhängig 

von Altersklassen. In den drei Vorrunden-Spielen mit 

wechselnden Partnern aller Generationen ergaben sich 

so sehr ausgeglichene Matches, in denen jeder einzelne 

Teilnehmer Punkte sammeln konnte. Daraus resultierten 

wiederum feste Duos für die Endrunde, der Punktbeste 

spielte mit dem „Schlusslicht“, der Zweite mit dem Vorletz-

ten, usw. zusammen. Gestartet wurde an beiden Tagen mit 

einer gemeinsamen morgendlichen Mahlzeit, wobei die am 

Sonntag dann doch eher zu einem „Katerfrühstück“ nach 

einer Players Night mit viel Tanz und einigen „Energy

drinks“ avancierte.

Die weiblichen Tennis-Asse des TC Wathlingen lieferten sich 

viele schöne Ballwechsel (hinten von links): Andrea Paul,  

Helga Ziegner, Sylvia Menzel, Gritta Könecke, Dagmar Lorr, 

Sieglinde Felchner, (vorne von links) Antje Jürgens,  

Birgit Könecke, Almut Bläsig, Kathrin Ehrenberg, Astrid  

Wietfeldt und Anna Moor.

Die männlichen Tennis-Asse des TC Wathlingen überzeug-

ten in allen „Disziplinen“: (hinten von links) Steffen Jürgens, 

Hermann Pollehn, Daniel Hergt, Oliver Schreiber, Werner 

Könecke, Jens Ehrenberg, Andreas Ziegner, Jürgen Schmidt, 

Manfred Bläsig, (vorne von links) Ramon Schweiss, Waldemar 

Moor, Klaus Felchner, Horst Schreiber, Jürgen Menzel, Fred 

Kowalewski und Stefan Barsch; es fehlt Eberhard Klopsch.
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – DOPPEL

Nach der Vorrunde, in der Almut Bläsig und Jürgen 

Schmidt als jeweils Beste die maximale Punktzahl aus drei 

Spielen holten, wurde am Sonntag bei Sonnenschein die 

Endrunde ausgetragen. Im Viertelfinale (Kurzsatz bis acht) 

bei den Damen setzten sich Almut Bläsig/Anna Moor gegen 

Dagmar Lorr/Kathrin Ehrenberg sowie Birgit Könecke/

Astrid Wietfeldt gegen Andrea Paul/Sieglinde Felchner 

durch, die anderen beiden Duos hatten ein Freilos. In der 

Vorschlussrunde kam es dann jeweils zu dramatischen 

Partien mit vielen schönen Ballwechseln. Beide Spiele 

wurden erst im Match-Tiebreak entschieden. Hier hatten 

Gritta Könecke/Antje Jürgens gegen Almut Bläsig/Anna 

Moor sowie Helga Ziegner/Sylvia Menzel gegen Birgit Köne-

cke/Astrid Wietfeldt jeweils das bessere Ende für sich. Das 

Endspiel entschieden dann Gritta Könecke/Antje Jürgens 

glatt in zwei Sätzen für sich, wobei Sylvia Menzel leider mit 

Kreislauf-Problemen zu kämpfen hatte. Die Trostrunde ge-

wannen Dagmar Lorr/Kathrin Ehrenberg durch einen Sieg 

gegen Andrea Paul/Sieglinde Felchner.

Bei den Herren wurde im Viertelfinale auch nur ein langer 

Satz bis acht gespielt. Hier behielten Andreas Ziegner/Fred 

Kowalewski (gegen Hermann Pollehn/Stefan Barsch), Horst 

Schreiber/Steffen Jürgens (gegen Jürgen Menzel/Daniel 

Hergt), Jens Ehrenberg/Oliver Schreiber (gegen Manfred 

Bläsig/Waldemar Moor) und Werner Könecke/Klaus Felchner 

(gegen Jürgen Schmidt/Ramon Schweiss) jeweils die Ober-

hand. Im Semifinale bezwangen Horst Schreiber/Steffen 

Jürgens Andreas Ziegner/Fred Kowalewski in zwei engen 

Sätzen, Jens Ehrenberg/Oliver Schreiber schlugen Werner 

Könecke/Klaus Felchner deutlich. Im Endspiel wurden dann 

Jens Ehrenberg/Oliver Schreiber ihrer Favoritenrolle gegen 

ein sich tapfer wehrendes Duo Horst Schreiber/Steffen 

Jürgens trotz einiger „Wackler“ in der Schlussphase gerecht, 

das Publikum durfte sich zudem auch einiger Verbalduelle 

erfreuen – auf freundschaftlicher Basis natürlich.

Die Trostrunde wurde in einem Dreier-Turnier (Langsatz 

bis acht) entschieden, nachdem mit Jürgen Schmidt/

Ramon Schweiss eine Kombination nach dem Viertelfinale 

aufgab. Hier hatte am Ende jedes Duo einen Sieg auf dem 

Konto. Der Titel ging schließlich an Hermann Pollehn/

Stefan Barsch, die die bessere Spieldifferenz gegenüber 

Manfred Bläsig/Waldemar Moor beziehungsweise Jürgen 

Menzel/Daniel Hergt aufwiesen. Daniel Hergt hatte sich 

zusammen mit Eberhard Klopsch einen Startplatz geteilt, 

da jeweils einer an einem der beiden Turniertage verhin-

dert war. In der Vorrunde war Eberhard Klopsch als mit 

80 Jahren ältester Teilnehmer unbesiegt geblieben.

Die Endspiel-Teilnehmer im Herren-Doppel: (von links) Steffen 

Jürgens, Jens Ehrenberg, Oliver Schreiber und Horst Schreiber.

Die Finalistinnen im Damen-Doppel: (von links) Sylvia Menzel, 

Helga Ziegner, Antje Jürgens und Gritta Könecke

Land unter beim TCW: Die Wathlinger Tennis-Asse trotzten 

den sintflutartigen Regenfällen.
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Gritta Könecke/Jens Ehrenberg 

gewinnen Trostrunde

N ichts für schwache Nerven: Zum dritten Mal in 

den vergangenen vier Jahren verlief das Finale der 

Mixed-Clubmeisterschaften des TC Wathlingen äußerst 

dramatisch und wurde erst im Match-Tiebreak entschie-

den. Am Ende triumphierten Helga Ziegner/Stefan Barsch 

und bestiegen zum wiederholten Male den Thron (den zu 

später Stunde allerdings jemand anders erklomm...). Nach 

hartem Kampf mit vielen tollen Ballwechseln besiegten sie 

Birgit Könecke/Andreas Ziegner mit 6:3, 1:6, 10:7. „Das war 

ein würdiger Abschluss eines einmal mehr tollen Mixed-

Wochenendes. Alle Final-Teilnehmer dürfen sich als Sieger 

fühlen“, befand TCW-Pressewart Oliver Schreiber. Und in 

der Tat taten das auch alle – in einem Fall mehr, ansons-

ten auch gerne mal etwas weniger… Eine starke Leistung 

brachte vor allem Birgit „Angie“ Könecke bei ihrer Premie-

re in einem Hauptrunden-Endspiel.

Bereits im Semifinale lieferten sich die TCW-Paare bei 

Temperaturen über 30 Grad wahre Hitzeschlachten. 

In beiden Partien ging es eng zu. Helga Ziegner/Stefan 

Barsch hatten gegen Almut Bläsig/Waldemar Moor das 

bessere Ende für sich (6:3, 2:6, 10:5), Birgit Könecke/

Andreas Ziegner bezwangen Kathrin Ehrenberg/Oliver 

Schreiber mit 6:3, 7:5.

NEUE MIXED-CLUBMEISTER:
STEFAN BARSCH/HELGA ZIEGNER
BEHALTEN IN „HITZESCHLACHT 
VON WATHLINGEN“ KÜHLEN KOPF

CLUBMEISTERSCHAFTEN – MIXED

Die Wathlinger Tennis-Asse lieferten sich bei den Mixed-Clubmeisterschaften viele packende Begegnungen und tolle Ballwechsel.
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Auch in der Trostrunde wurde der gelbe Filzball kräftig 

über das Netz gedroschen. Den Titel „Clubmeister der Her-

zen“ holten sich hier Gritta Könecke/Jens Ehrenberg knapp 

vor Anna Moor/Anton Moor. Bronze ging an Andrea Paul/

Werner Könecke.

Sowohl am Finaltag als auch in der Vorrunde meinte es der 

Wettergott fast zu gut mit den Wathlinger Tennis-Assen: Die 

Sonne brannte, es gab kaum ein kühles Lüftchen. Der hohe 

Flüssigkeitsverlust wurde aber dann doch irgendwie ausge-

glichen. Beginn und Ende beider Tage waren einmal mehr 

TCW-like: Zur Einstimmung gab es jeweils ein gemeinsa-

mes Frühstück, nach getaner „Arbeit“ wurde gemeinsam 

gegrillt und gefeiert. Und ganz nebenbei noch Angelique 

Kerber zum US-Open-Triumph gebrüllt… „Lieber viel Sonne 

als Regen. Es waren wieder einmal zwei herrliche Tage, die 

alles hatten, was Vereinsleben ausmacht. Mein besonderer 

Dank gilt unserem Festausschuss sowie allen Helfern und 

Teilnehmern, die dieses Ereignis wieder zu einem ganz 

besonderen gemacht haben“, erklärte der TCW-Vorsitzende 

Andreas Ziegner.

In einem sehenswerten und spannenden Finale gewannen Hel-

ga Ziegner (Mitte, rechts) und Stefan Barsch (rechts) im fast in-

nerfamiliären Duell gegen Birgit Könecke und Andreas Ziegner.

Clubmeister der Herzen: Gritta Könecke und Jens Ehrenberg 

entschieden die Trostrunde für sich.

Anzeigen
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GbRSteitzer



20 · Tennis-Rundschau April 2017

Nahezu ausgeglichene Punktspiel-

Bilanz für TCW-Teams

48 Punktspiele von Anfang Mai bis September: Die 

Tennis-Asse des TC Wathlingen haben 2016 eine 

lange und intensive Punktspiel-Saison absolviert – mit 

vielen Höhen und Tiefen. Das Highlight war der Aufstieg 

der Herren 40, aber auch die Leistungen der anderen neun 

Mannschaften konnten sich durchaus sehen lassen. Insge-

samt ist die Bilanz nahezu ausgeglichen: 19 Siegen stehen 

21 Niederlagen gegenüber, achtmal wurden die Punkte 

geteilt (insgesamt 46:50 Punkte, 126:132 Matchpunkte und 

288:294 Sätze). Eingesetzt wurden insgesamt 51 Spieler und 

Spielerinnen in neun Teams. Außerdem gingen zwei Mann-

schaft in der Doppel-Nebenrunde an den Start. „Wir können 

mit der Punktspiel-Saison durchaus zufrieden sein. Wie 

bereits im Vorjahr gab es einige personelle Engpässe, die die 

Mannschaften untereinander gut aufgefangen haben. Mein 

besonderer Dank gilt den Spielern, die immer bereit waren 

auszuhelfen, wenn Not am Mann beziehungsweise der Frau 

war“, erklärte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

  Herren 40  

Am meisten sticht der Aufstieg der Herren 40 in die 

Regionsliga hervor. Die Truppe um Kapitän Waldemar 

Moor setzte sich mit 9:1 Punkten in ihrer Staffel souverän 

durch. Auch hier gab es die ein oder andere Schwierigkeit, 

jeweils vier Spieler stellen zu können, da mit beispiels-

weise Stefan Thäsler ein Akteur fast die gesamte Saison 

verletzungsbedingt ausfiel. Aber durch die Aushilfen aus 

der Herren 30 oder Herren 50 wurde die Mannschaft nicht 

gerade geschwächt ...

  Zum Team gehörten:   Jens Ehrenberg (Einzelbilanz: 3:2/

Doppelbilanz: 4:0 = 7:2), Stefan Thäsler,  

Stephan Hübeler (2:1/3:0 = 5:1), Mannschaftsführer  

Waldemar Moor (2:1/4:0 = 6:1), Jürgen Menzel (1:1/2:0 = 3:1),  

Werner Könecke (2:0/1:0 = 3:0) 

  Aushilfen:   Oliver Schreiber (3:0/3:0 = 6:0),  

Jürgen Schmidt, Stefan Günther (1:0/1:0 = 2:0), Albert Koch.

  Junioren A  

Die Meisterschaft nur hauchdünn verpasst haben die Juni-

oren A in der Regionsliga. Am Ende fehlte ein einziger Satz 

gegenüber dem Ersten SG Eldingen, den die Wathlinger 

im direkten Duell schlugen. Der TCW kam auf 8:2 Punkte, 

12:3 Matchpunkte und 25:8 Sätze, die Eldinger hatten eine 

nahezu identische Bilanz – allerdings einen mickrigen Satz 

weniger verloren (25:7). Bereits im Vorjahr hatte das Team 

um Kapitän Anton Moor, Ramon Stahl und Jannis Scheffler 

den zweiten Platz belegt. „Das ist sicherlich ein wenig är-

gerlich, aber selbstverständlich erneut als Erfolg zu werten. 

Die Mannschaft hat ihre Leistung bestätigt“, befand der 

TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

  Zum Team gehörten:   Anton Moor (2:1/1:1 = 3:2),  

Ramon Stahl (4:0/2:2 = 6:2), Jannis Scheffler (3:0/3:1 = 6:1).

 

  Junioren C  

Ebenfalls lobenswert waren die Auftritte der Junioren C in 

der Regionsliga. Mit 4:6 Punkten schlossen sie die Saison 

absolut zufriedenstellend ab. Das Team mit Paula Thäsler, 

Leonard Wazynski und Anthony Jantze schaffte es als ein-

ziges, Meister SV Nienhagen eine Niederlage beizufügen. 

Zudem bezwangen die Wathlinger TC Rot-Weiß Celle II 

deutlich mit 3:0.

  Zum Team gehörten:   Paula Thäsler (2:1/2:1 = 4:2),  

Leonard Wazynski, Anthony Jantze.

 

  Herren 50  

Das größte Sorgenkind in personeller Hinsicht waren die 

Herren 50. Hier mangelte es vor allem an Einzelspielern, 

zumal mit Uli Tangermann ein Akteur die gesamte Saison 

verletzt ausfiel. Irgendwie schaffte es Mannschaftskapitän 

Clemens Meisel aber dann doch immer wieder, eine spiel-

fähige Truppe zusammenzubekommen. Und das Resultat 

konnte sich absolut sehen lassen. In der Endabrechnung 

sprang Rang drei in der Regionsliga mit 8:4 Punkten heraus.

  Zum Team gehörten:   Jürgen Schmidt (3:1/3:2 = 6:3),  

Manfred Bläsig, Albert Koch (3:2/4:1 = 7:3), Hermann Pollehn, 

Mannschaftsführer Clemens Meisel (0:0/3:1 = 3:1),  

Uli Tangermann 

  Aushilfen:   Steffen Jürgens (2:0/2:0 = 4:0),  

Andreas Ziegner (2:0/2:0 = 4:0), Jens Ehrenberg (3:0/1:1 = 4:1),  

Horst Schreiber (1:0/1:0 = 2:0).

  Herren 30  

Die Herren 30 haben in der Bezirksklasse ihr Ziel Klassen

erhalt erneut geschafft. Die wohl älteste „30er“-Truppe Nie-

dersachsens (Durchschnittsalter rund 45 Jahre) mobilisierte 

nochmal alle Kräfte und schaffte in der sehr ausgeglichenen 

HERREN 40 FEIERN AUFSTIEG

PUNKTSPIELE
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Staffel mit unzähligen Remis 5:7 Punkte. Bis zum Schluss 

mussten die Wathlinger um den Liga-Verbleib zittern, glück-

licherweise reichte es dann knapp. „Alles andere wäre auch 

nicht verdient gewesen. Wir haben letztlich unsere ganze 

Erfahrung ausgespielt und uns gegen die jungen Hüpfer 

behauptet. Und es war einmal mehr wieder eine tolle Saison 

mit vielen Highlights auch außerhalb des Platzes“, brachte es 

Capitano Daniel Hergt gewohnt redegewandt auf den Punkt.

  Zum Team gehörten:   Oliver Schreiber, Steffen Jürgens, 

Andreas Ziegner (4:2/2:3 = 6:5), Stefan Barsch, Capitano 

Daniel Hergt (1:0/1:1 = 2:1), Björn Meißner, Stefan Günther.

  Herren 65  

Für die Herren 65 hat es in der Verbandsklasse leider nicht 

ganz gereicht, den Abstieg zu vermeiden. Mit 3:9 Punkten 

landete die Mannschaft von Kapitän Siegfried Pohl auf 

dem vorletzten Platz, der aller Voraussicht nach nicht für 

den Klassenerhalt reichen wird. Dies ist deswegen bitter, 

weil sich die Wathlinger mit ihren Gegnern durchaus auf 

Augenhöhe duellierten, bei vielen enge Matches fehlte 

oftmals das berühmte Quäntchen Glück.

  Zum Team gehörten:  Walter Ruthe, Uwe Bretz, Walter 

Tripler, Manfred Krajewski, Udo Dolla, Mannschaftsführer 

Siegfried Pohl

  Aushilfe:   Manfred Fricke.

Im Gleichschritt marschierten die drei Damen-Mannschaf-

ten des TCW – allerdings eher in unteren Tabellenregionen. 

Alle drei Teams landeten auf einem fünften Platz und hat-

ten in der Endabrechnung 3:7 Punkte auf dem Konto.

  Damen 40 I  

Für die Damen 40 I hatte dies mit dem wahrscheinlichen 

Abstieg aus der Bezirksliga negative Folgen. Einem Sieg 

und einem Remis standen drei Niederlagen gegenüber. 

Immerhin: Marion Kowalewski baute ihre beachtliche Ein-

zelbilanz weiter aus – auf nunmehr 10:0 Siege nach sechs 

Erfolgen im Vorjahr und vier in 2016.

  Zum Team gehörten:   Mannschaftsführerin Antje Jürgens, 

Marion Kowalewski (4:0/2:2 = 6:2), Astrid Wietfeldt,  

Kathrin Ehrenberg, Monika Twelkemeyer 

  Aushilfe:   Helga Ziegner (1:1/1:0 = 2:1).

  Damen 40 II  

Folgenlos blieb der vorletzte Rang für die Damen 40 II in 

der untersten Liga, der 2. Regionsklasse. Mit ein wenig 

mehr Glück hätte es durchaus auch eine bessere Platzie-

rung sein können – viele Spiele verliefen sehr ausgegli-

chen. Von insgesamt 30 Matches gewann der TCW immer-

hin 13 – und auch das Satzverhältnis von 31:38 spricht von 

Duellen auf Augenhöhe.

  Zum Team gehörten:   Anke Hübeler (2:1/2:1 = 4:2),  

Mannschaftsführerin Andrea Paul, Birgit Bott,  

Karin Simons, Kerstin Diercks-Harms 

  Aushilfen:   Almut Bläsig (1:0/1:0 = 2:0), Anna Moor,  

Sylvia Menzel.

  Damen  

Abschied nehmen hieß es leider von der Damen-Mann-

schaft des TCW, die ihre (vorerst) letzte Punktspiel-Saison 

bestritt. Studien- oder berufsbedingte Umzüge fernab der 

Heimat sorgten bereits immer wieder für Schwierigkeiten, 

überhaupt vier Spielerinnen ins Rennen schicken zu kön-

nen. Daher hat sich das Team dazu entschlossen, zumindest 

tennistechnisch getrennte Wege zu gehen. Zum Abschluss 

gab es einen Sieg, ein Remis und drei Niederlagen.

  Zum Team gehörten:   Trisha Jürgens (1:1/2:0 = 3:1),  

Linda Jürgens (1:0/1:0 = 2:0), Mannschaftsführerin  

Gritta Könecke (2:2/3:0 = 5:2), Anna Moor,  

Ann-Kristin Schramke, Antonia Peymann 

  Aushilfe:   Birgit Könecke.

  Damen 40 + / Herren 65 +  

Zwei TCW-Mannschaften versuchten ihr Glück in der 

Doppel-Nebenrunde – und das mit jeder Menge Spaß und 

auch Erfolg. Sowohl die Damen 40+ mit Helga Ziegner,  

Almut Bläsig, Kathrin Ehrenberg und Birgit Könecke als 

auch die Herren 65+ (das Plus steht selbstverständlich 

jeweils für Top-Leistungen…) mit Manfred Fricke, Wolfgang 

Scholz, Klaus Köhler, Hans-Jürgen Kruse, Bernd Göldner, 

Uwe Bretz, Eberhard Klopsch, Reinfred Jungeblut, Horst 

Schreiber und Klaus Eisenberg vertraten die Farben des 

TCW in dieser geselligen Runde.

Herren 30 Selfie
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1. VORSITZENDER  

Andreas Ziegner 

Telefon: (05144) 92167 

Mobil: (0160) 5516437 

andreasziegner@t-online.de 

Vertreter: Jürgen Menzel

 

2. VORSITZENDER  

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

KASSENWART  

Stefan Barsch 

Telefon: (05144) 490090 

Mobil: (0172) 5474428 

stefan.barsch@live.de 

Vertreter: Andreas Ziegner 

SCHRIFT- UND PRESSEWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

SPORTWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

TECHNISCHER LEITER  

Jens Ehrenberg 

Telefon: (05144) 56392 

Mobil: (0151) 58125026 

jensehrenberg@t-online.de

Vertreter: Jürgen Menzel

JUGENDWART  

Waldemar Moor

Telefon/Mobil: (0176) 27477172  

wal.moor@gmx.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

VERGNÜGUNGSWARTIN 

Almut Bläsig 

Telefon: (05144) 3972 

mablaesig@aol.com 

Vertreterin: Birgit Könecke 

Telefon: (05144) 2731 

birgit.koenecke@yahoo.de

ANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Kantallee 14 A, 29339 Wathlingen 

Telefon: (05144) 2013

POSTANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)	

Hellebruchweg 1, 29339 Wathlingen

HERAUSGEBER

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

V.i.S.d.P.: Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)

REDAKTION

Oliver Schreiber

MITARBEIT

Andreas Ziegner

LAYOUT UND PRODUKTION

damxDESIGN (www.damx.de)

Thorben Könecke und Manuel Schlenkrich

Ausgabe 2017 (alle Rechte vorbehalten)

VORSTAND

VORSTAND / IMPRESSUM

IMPRESSUM

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND 

ERWEITERTER VORSTAND UND WEITERE FUNKTIONEN

CLUBHAUSWART

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@t-online.de 

Vertreter: Jens Ehrenberg

SENIORENWART 

Manfred Fricke 

Telefon: (05144) 560593

 mkfricke@freenet.de 

Vertreter: Andreas Ziegner 

STAFFELLEITER  

Daniel Hergt 

Telefon: (05144) 56330 

Mobil: (0171) 6560293 

daniel.hergt@t-online.de 

Vertreter: Oliver Schreiber

WEBMASTER  

Wolfgang Scholz 

Telefon: (05144) 92685 

Mobil: (0172) 7070663 

wg.scholz@t-online.de 

Vertreter: Daniel Hergt
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